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Die Präzisionstheodolite H. Wild bei den
Stadttriangulierungen I. Ordnung in der UdSSR.

Von Ing. K. N. Smirnoff in Moskau, Hauptkomitee für Geodäsie.

(Schluß.)

Die Prüfung im Laboratorium vor Beginn der Feldarbeiten.
Die vorläufige Prüfung des Universalinstrumentes Nr. 123 im

Laboratorium hatte zum Ziel die Untersuchung 1. der Teilungsfehler,
2. der Arbeitsfähigkeit des Instrumentes im einzelnen, mit besonderer
Rücksicht auf dessen Drehung um die Vertikalachse und die Drehung
des Fernrohrs um die Horizontalachse.

Die Untersuchung der Kreisteilung geschah bloß nach dem "Wildschen

Verfahren. Die Ergebnisse sind in Fig. 3 enthalten.
Die einzelnen Teile des Instrumentes wurden durch unmittelbare

Messung der Horizontal- und Vertikalwinkel auf der Warte des Moskauer
Vermessungsinstitutes untersucht.

Der mittlere Fehler einer beobachteten Richtung ergibt sich zu
±0."66

Der mittlere Fehler eines beobachteten Höhenwinkels ergibt sich zu
±1."98

Untersuchung des Theodolits Nr. 123 im Laboratorium nach
Abschluß der Feldarbeiten.

Nach beendeten Feldarbeiten wurde eine ausführliche
Kreisteiluntersuchung nach dem Verfahren von Heuvelink, Wild, Zinger" und
des Verfassers durchgeführt; letzteres Verfahren ist bei Bearbeitung
eines Materials für mehrere Kreise zweckmäßig.

Um mich möglichst kurz zu fassen, teile ich hier nicht das ganze
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